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Versöhnung

Feier der Osternacht Stainz 20:00 Uhr
Feier der Osternacht Bad Gams 20:00 Uhr
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In den letzten Monaten hat 
es in unseren beiden Pfar-
ren Stainz und Bad Gams 
viele Bemühungen gege-
ben, Pfarrgemeinderäte 
für die kommene Periode 
zu fi nden. Es war ein gro-
ßes Anliegen, dass jede(r) 
Pfarrgemeinderat /rät in 
mehrere Personen für die 
Mitarbeit in einem Team 
fi ndet, damit nicht die gan-

ze Arbeit an einer Person hängen bleibt.
Gerade diese Personen kennen die Menschen in ihrer 
Straße, Siedlung oder Gegend, sie geben damit der Pfar-
re ein Gesicht.
Bischof Johann Weber hat immer wieder erzählt, dass 
seine Mutter die einzige war, die von einer Siedlung im 

Norden von Graz Kontakt zur Kirche hatte und sonntags 
zum Gottesdienst gegangen ist. Die Bewohner in der 
Umgebung haben sie gekannt und geschätzt. Wenn die 
Menschen in ihrer Nähe etwas von der Kirche brauch-
ten (Taufe, Hochzeit, Begräbnis etc.) sind sie nicht zum 
Pfarrer gegangen, sondern haben sich als erstes an Frau 
Weber gewandt, und sie hat dann weitervermittelt, denn 
dieses Gesicht war ihnen vertraut.
So hoffe ich, dass dieses Anliegen in unseren Pfarren 
weiterbesteht, oder auch neue Impulse bekommt und 
sich möglichst alle Bewohner des Pfarrverbandes dieser 
Gemeinschaft der Christen verbunden wissen und immer 
wieder erleben können, was schon im Alten Testament 
im Buch Nehemia geschrieben steht: „Die Freude am 
Herrn ist unsere Stärke“ (Neh 8,10).

Ihr Pfarrer, Franz Neumüller

 Der Pfarre ein Gesicht geben

 Gib mir dein verwundetes Herz
Das Leben könnte doch so schön 
sein! Mit meinem Partner, in un-
serer Familie, mit den Kindern, 
in unserem gemeinsamen Heim, 
in der Pfarre, in der Schule und 
im Beruf oder nun im wohlver-
dienten Ruhestand. Doch leider 
gibt es immer wieder die ande-
ren, die mein Glück stören oder 
gar verhindern. Mein Partner, 
der mich so wenig beachtet, die 

Kinder, die mir Sorgen machen, meine Mitschüler, die 
mich ausgrenzen, mein Chef, der mir immer noch mehr 
Arbeit aufl ädt usw. usw. Diese Liste könnten wir noch 
lange fortführen. Unser Leben ist zerbrechlich. Genauer 

gesagt, unsere Beziehungen sind zerbrechlich. Egal an 
welchem Platz im Leben wir stehen. Wir erleben immer 
wieder Enttäuschungen und Verletzungen. Manchmal 
ganz bewusst, manchmal auch schleichend und sehr 
verborgen. Wir selber werden von anderen verletzt, und 
wenn wir ehrlich sind, verletzen auch wir immer wieder 
unsere Mitmenschen. Was kann unser Leben, das heißt 
unsere Beziehungen frisch halten? Es ist die Vergebung! 
Und danach die Versöhnung! Das, wonach sich im Grun-
de jedes Herz so sehr sehnt. Jesus ist uns den Weg voraus 
gegangen. Er hat uns die volle Versöhnung gebracht. Das 
feiern wir zu Ostern. Alles ist mit dieser Kraft der Liebe 
lösbar. Machen wir den ersten Schritt. An Seiner Hand. 
Zur Versöhnung. Zur Gemeinschaft. Zum Leben. 

Michael Reinprecht

Ein Frohes und Gesegnetes OsterfestEin Frohes und Gesegnetes Osterfest
wünschen Pfarrer, Pfarrmitarbeiter und Pfarrgemeinderatwünschen Pfarrer, Pfarrmitarbeiter und Pfarrgemeinderat

„Was könnte wunderbarer sein, als dass aus Schuld nun Gnade wird,„Was könnte wunderbarer sein, als dass aus Schuld nun Gnade wird,
dass Liebe von der Furcht befreit, und Tod das NEUE LEBEN schenkt?“dass Liebe von der Furcht befreit, und Tod das NEUE LEBEN schenkt?“

(aus einem Oster Hymnus)(aus einem Oster Hymnus)
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Stainz      Segnung der Osterspeisen      Bad Gams
08:00    Kothvogel – Seinitzkapelle 07:45    Pfarrkirche

08:20    Tomberg 08:15    Furth

08:40    Rassach 08:35    Gersdorf

09:00    Graschuh 08:55    Niedergams

09:20    Herbersdorf - Riegelanderlkapelle 09:15    Wildbach – Schilcherwegkreuz

09:40    Graggerer 09:35    Wilfenkapelle beim Schloss Wildbach

10:00    Grafendorf 09:55    Schoberberg

10:20    Fuggaberg 10:15    Bergegg

10:40    Ettendorf - Jürgenkapelle 10:35    Greim – Wilfnjörglkapelle

11:00    Kalvarienberg 11:00    Sallegg – Grandlwirtkreuz

11:20    Stallhof – Draxler 11:30    Sallegg – Martinkapelle

11:40    Stainz – Marktkapelle 12:10    Hohenfeld

12:00    Pichling 12:35    Mitteregg – Gamsgebirg – Pöllibergkapelle

13:00    Neurath 13:00    Vochera – Kothvogel, Pilzkapelle

13:20    Gamsgebirg – Köberlkreuz 13:30    Kothvogel – Pletterikapelle

13:40    Sierling - Görikapelle 15:00    Pfarrkirche

14:00    Marhof – Sommermichlkapelle

14:20    Wald – Kapelle

14:45    Schloss – Schenkkeller bzw. bei Schlechtwetter

              in der Pfarrkirche Stainz

Stainz Heilige Woche Bad Gams

8.00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe
10.00 Uhr Familienmesse mit dem 
Kinderchor und Palmweihe 

Palmsonntag 
09. April

9.00 Uhr Palmweihe beim Kriegerdenk-
mal – Hl. Messe mit Leidensgeschichte 
anschließend Verkauf von Suppeneinla-
gen und österlichem Gebäck am Kirch-
platz 

19.00 Uhr Hl. Messe vom Letzten 
Abendmahl und Kelchkommunion, 
anschl. Ölbergandacht

Gründonnerstag
13. April

19.00 Uhr Hl. Messe vom Letzten 
Abendmahl mit Fußwaschung und Kelch-
kommunion, anschl. Ölbergandacht

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
16.00-17.00 Uhr Anbetung  

Karfreitag
14. April 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

7.00 Uhr Feuerweihe
7.00-8.00 Uhr Anbetung
8.00-14.45 Uhr Segnung der Oster-
speisen
16.00-17.00 Uhr Anbetung 
20.00 Uhr Osternachtfeier mit Aufer-
stehungsprozession

Karsamstag
15. April

7.00 Uhr Feuerweihe
7.45-15.00 Uhr Segnung der Osterspeisen
08.00-09.00 Uhr Anbetung 
10.00-11.00 Uhr Anbetung 
14.00-15.00 Uhr Anbetung 
20.00 Uhr Osternachtfeier

10.00 Uhr Hl. Messe mit dem Kir-
chenchor

Ostersonntag
16. April 8.30 Uhr Hl. Messe mit dem Kirchenchor 

10.00 Uhr Dankgottesdienst für den 
Pfarrgemeinderat

Ostermontag
17. April 08.30 Uhr Hl. Messe


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 Liebe Pfarrbevölkerung von Stainz!
„Jeden ereilt der Ruf Got-
tes, denn alle Menschen 
werden von ihm ange-
sprochen“

Seit beinahe 20 Jahren bin 
ich durchgehend Pfarrge-
meinderat, davon 3 Peri-
oden geschäftsführende 
Vorsitzende. Es war eine 
sehr bewegte und abwechs-
lungsreiche Zeit, auch auf-
grund des häufigen Pries-
terwechsels. Doch mit den 

PGR Teams ist es stets gelungen, nahe der Pfarrbevölke-
rung zu sein, um die Gemeinschaft und das Miteinander 
zu stärken. 
Meine Fähigkeiten und Talente, die ich vom Herrgott ge-
schenkt bekam, habe ich versucht als PGR in den Dienst 
der Pfarre einzubringen. 
Es war eine Herausforderung, sehr abwechslungsreich 
und interessant. Vieles ist in diesen Jahrzehnten gesche-
hen. Denkt man an die Renovierung der Kirche innen u. 
außen, sowie des gesamten Pfarrhofes. Viele Veranstal-
tungen, die Glaubenstage mit P. Jörg Müller, Einkehr-
tage, auch mit dem jetzigen Erzbischof Franz Lackner,  
Wallfahrten, Wanderungen, Brauchtumspflege uvm.. 
Es gab über das Kirchenjahr hinaus sicherlich auch be-
sondere  Höhenpunkte, wie Konzerte, Veranstaltungen, 

Pfarrfeste, die die finanzielle Lage der Pfarre wesentlich 
aufbesserten.
Dabei war es mir immer wichtig, für die gesamte Pfarr-
bevölkerung da zu sein, mich in das Pfarrleben einzu-
bringen, mit den finanziellen Mitteln sorgsam umzuge-
hen und die Werte des Christentums durch Offenheit, 
Ehrlichkeit, Miteinander u. Füreinander zu vermitteln. 
Es heißt doch, beim Reden, Zuhören und Arbeiten kom-
men die Leut´ z´samm.

Liebe Pfarrbevölkerung, liebe Pfarrgemeinderäte, ich 
schaue voll Dankbarkeit zurück, bin auch allen PGR´s, 
die mich in dieser Zeit begleitet haben, zu Dank ver-
pflichtet.
Die Probleme und Sorgen der Pfarrbevölkerung waren 
mir stets ein Anliegen und es wird sich auch in Zukunft 
daran nichts ändern.

Schätzen wir die Schöpfung, stärken wir uns mit der 
Kraft der Natur und vertrauen wir auf Gott, dann stehen 
wir fest im Leben. 
In diesem Sinne wünsche ich Euch allen und dem nächs-
ten PGR alles Gute und die Überzeugung, als Christen 
das Evangelium zu verkünden und die Gemeinschaft zu 
pflegen.

Eure PGR Vorsitzende
Johanna Theißl

 Liebe Pfarrbevölkerung von Bad Gams!
Am 24.4.2012 trafen sich im 
Bad Gamser Pfarrhaus engagier-
te GamserInnen unter Pfarrer 
Miroslav Juchno zu ihrer ersten 
gemeinsamen Pfarrgemeinderat-
sitzung. Der neue Pfarrgemeinde-
rat begann mit viel Schwung sei-
ne Arbeit, es galt unter anderem 

Erstkommunion, Firmung, Krankensonntag und Pfarr-
fest mitzugestalten. Nach der ersten Bewährungsprobe 
mit dem Pfarrfest im Sommer, wurde erfolgreich ein 
Pfarrbrunch im Gemeindesaal organisiert.  Im Septem-
ber 2013 wurde Pfarrer Mag. Franz  Neumüller mit der 
Leitung des Pfarrverbandes Stainz/Bad Gams beauftragt. 
Pfarrer Neumüller ging mit viel Energie und Schwung  
an die Arbeit. Die Kirche musste einer Renovierung un-
terzogen werden. Viele tolle Aktivitäten sollten entste-
hen um die finanzielle Last für die  Pfarrgemeinde Bad 

Gams klein zu halten. Es ging eine Aufbruchsstimmung 
durch den Ort, viele GamserInnen und Vereine hal-
fen mit ihren Spenden und ihrem persönlichen Einsatz 
mit. Es entstanden viele Höhepunkte wie das „Truthah-
nessen“, Kirchenkonzerte, die Haussammlung und das 
große gemeinsame Fest Halleluja im Frühjahr 2015. Im 
Frühjahr 2014 begannen die Arbeiten an der Kirche. Vor 
dem Kirchweihfest am 23.11.2014 fanden diese ihren 
Höhepunkt. Unsere gemeinsame Zeit war geprägt von 
Veränderungen und Herausforderungen von Loslassen 
und neu Kennenlernen. Dadurch war der Pfarrgemeinde-
rat immer lebendig und beweglich. Als kleiner Pfarrge-
meinderat war es erforderlich immer wieder viele Helfer 
zu mobilisieren, welche dann auch Großartiges geleistet 
und eine tolle Unterstützung geboten haben. Ein herzli-
ches Vergelt`s Gott dafür.

Barbara Fabian
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  Pfarrgemeinderat 2012 - 2017
Wir bedanken uns bei der Pfarrbevölkerung für das gute Miteinander und die schönen gemeinsamen Feste.

Johanna Theißl, Gisela Gaisberger, 
Brigitte Wagner, Maria Weber, 
Susanne Ruhhütl, Christine Sommer, 
Angela Haitzmann, Grete Lukas, 
Mathilde Lesky, Karl Harzl, Alois Weitzer, 
Hans-Georg Leitinger, Christian Hösl

Danke

Danke
Barbara Fabian, Gerti Gstarz, 
Theresia Riedl, Marianne Erhardt, 
Karin Hasewend, Sabine Maierhofer,
Heribert Groß, Pavol Dudesek

Den Pfarrgemeinderäten der letz-
ten Periode sage ich „Vergelts 
Gott“ für euren Dienst an den Pfar-
ren. Danke für euer Mitdenken, 
eure Einsatzbereitschaft und euer 
Engagement, mit dem ihr euch um 
ein lebendiges Pfarrleben bemüht 
habt. Es ist nicht selbstverständ-

lich, Zeit und Kraft für eine ehrenamtliche Arbeit zur 
Verfügung zu stellen. Manches von den vielen Stunden 
an Beratungen, Sitzungen und Vorbereitungen wird von 
außen gar nicht so sichtbar wahrgenommen. Für all das 
danke ich euch herzlich

Euer Pfarrer 
Franz Neumüller

Dank an die Pfarrgemeinderäte

Verabschiedung des amtierenden PGR Stainz
am Ostermontag, 17. April bei der Hl. Messe um 10 Uhr
Der Pfarrgemeinderat bedankt sich bei der Pfarrbevölkerung für die Gemeinschaft und das Miteinander zum 
Wohle unserer Pfarre mit einer Agape am Schlossplatz.
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 Der neue Pfarrgemeinderat von Stainz

vlnr. Lampl Berta, Reisinger Maria Theresia, Grinschgl Andrea, Fallend Alois, Pfr. Franz Neumüller, Lesky Hilde, 
Baier Silvia, Herzmaier Ulrike, Langmann Robert 

„Die Freude am Herrn ist unsere Stärke“ (Neh 8,10)
Wir danken den neuen Pfarrgemeinderäten für ihre Bereitschaft zur Mitarbeit und 

wünschen  ihnen für die kommenden Aufgaben viel Freude und Gottes Segen!

 Der neue Pfarrgemeinderat von Bad Gams

vlnr. Reichmann Elisabeth, Lautner Helga, Fließer-Wissiak Erika, Klampfl Ernst, Fabian Elfriede, Pfr. Franz Neu-
müller, Fabian Barbara, Neumeister Kerstin

Eine nähere Vorstellung folgt im nächsten Pfarrblatt!
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Am Sonntag, den 20. November 
starteten 51 Jugendliche aus Stainz 
mit einem festlichen Gottesdienst in 
die Vorbereitung auf die Firmung. 
Eine Woche später, am 27. Novem-
ber feierten 15 Firmlinge aus Bad 
Gams ihren Start Gottesdienst. Das 
Motto gab der Jugendchor vor: Atme 
in uns Heiliger Geist!

  Unsere

Firmlinge
Die Firmung in Bad Gams feiern wir 
am Pfi ngstsonntag, den 4. Juni 2017

Die Firmung in Stainz feiern wir 
am Samstag, den 10. Juni 2017
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Die Erstkommunionfeier ist 
ein bedeutendes Ereignis im 
Leben katholischer Kinder. 
Die Vorbereitungen für die-
ses schöne Fest in Bad Gams 
haben im Jänner begonnen. 
14 Kinder dürfen heuer die 
erste heilige Kommunion 
empfangen und machen so-
mit einen wichtigen Schritt 
des Hineinwachsens in die 
katholische Kirche. Die 
Mädchen und Buben wurden 
in drei Gruppen aufgeteilt 

und werden nun von fünf Tischmüttern, Isabel Schwein-
zer, Katrin Kästenbauer, Ursula Aigner, Christina Kien-
zer und Andrea Novak begleitet. In den Gruppenstunden 
wurden bereits Plakate für den Erstkommunionvorstel-
lungsgottesdienst am 29.1.2017 gestaltet. In den weite-

ren Vorbereitungen wird spielerisch der Glaube an Gott 
vermittelt, Kerzen und Kreuze gebastelt, Brot gebacken 
und auch Ausfl üge sind geplant.
 
Den Erstkommunionkindern viel Freude und gute Be-
gleitung auf dem Weg zur Begegnung mit Jesus Christus 
im Allerheiligsten Sakrament des Altares.

Andrea Novak

 Jesus, Brot des Lebens

 Erstkommunion-Vorbereitung Stainz
Am Christi Himmelfahrtstag, dem 25. Mai werden 56 
Kinder der Volksschulen Stainz, Rassach und Marhof 
zum ersten Mal die Hl. Kommunion empfangen. Neben 
dem Religionsunterricht in der Schule bereiten sich die 
Kinder an vier Nachmittagen in der Pfarre auf das große 
Fest der Erstkommunion vor. Dabei lernen die Kinder 
den Ablauf der Hl. Messe, backen Brot, verzieren eine 
Kerze und erleben eine spannende Kirchenführung. Au-

ßerdem wird ein Workshop angeboten, bei welchem per-
sönliche Glaskreuze gestaltet werden können. 
Die feierliche Einstimmung auf die Vorbereitung erfolg-
te beim Gottesdienst am Sonntag, dem 12. März, wo sich 
die Kinder der Pfarrgemeinde vorstellten. 
Das Eröffnungslied gab schon das Motto vor: „Wir kom-
men zu Dir o Herr.“

Michael Reinprecht
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  100 Jahre Fatima „Tut was ich euch sage –    	
       und ihr werdet Frieden haben“

Vom 13. Mai bis 13. Okto-
ber 1917 sprach die Mutter 
Gottes in Fatima in Portugal 
zu drei Hirtenkindern. Es 
war eine Botschaft, die gro-
ße Bedeutung für die ganze 
Welt gehabt hat. Maria hat 
gebeten, für jene zu beten 
und zu opfern, die sich von 
Gott abgewandt haben. Sie 
sagt: „Bitte helft mir beten, 
damit auch ich euch helfen 

kann. Weiht euch meinem Herzen, damit wir ganz Jesus 
gehören. Betet täglich den Rosenkranz.“
Nur so beginnt der Weg zum Frieden in unseren Her-
zen, in unseren Familien und in der Welt. Mühen wir uns 

gemeinsam darum, die Botschaft von Fatima mehr zu 
verwirklichen. Du und ich, jeder an seinem Platz. Jesus 
ermutigt uns, in allem auf ihn zu vertrauen. Er wird uns 
so erhören, wie es für uns gut ist. Erbitten wir die Gnade 
Gottes. Bitten wir auch unseren Schutzengel um Hilfe. 
Er wartet nur darauf, uns helfen zu können. Folgendes 
Gebet lehrte die Mutter Gottes: 
„Mein Gott, ich glaube an dich, ich bete dich an. Ich hof-
fe auf dich, ich liebe dich. Ich bitte um Verzeihung für 
jene, die an dich nicht glauben, dich nicht anbeten, nicht 
auf dich hoffen und dich nicht lieben.“
Echtes Gebet befreit von Egoismus. Es hilft uns im Mit-
einander in der Familie und macht uns großherzig für 
den Aufruf Gottes, für jene zu beten, die meinen, ohne 
Gott auskommen zu können.

Rosemarie Stelzer

Franziskus - ein Papst auf Augen-
höhe. Franz von Assisi stand Pate 
bei seiner Namenswahl. Doch was 
kann der gelehrte Petrusnachfolger 
vom einfachen Bruder aus Assisi 
tatsächlich lernen? Was ist franzis-
kanischer Geist für die Weltkirche 
heute? Kann sich die Spitze der Kir-
che mit Blick auf einen Mystiker an 

ihrer Basis neu orientieren? Was hat ein Mann des ho-

hen Mittelalters der Kirche des dritten Jahrtausends zu 
sagen? Dieses Buch lässt Bruder Franz zu Papst Franz 
sprechen - hoffnungsvoll, nachdenklich und ermuti-
gend. Es zeigt, wie der Heilige den Papst tatsächlich 
inspiriert - und erschließt damit zugleich zu großen 
Teilen das Selbstverständnis des Papstes. Und es geht 
der spannenden Frage nach, wie ein Charisma überle-
ben kann, wenn es den Regeln des Amts unterworfen 
ist.

Buchtipp: 

  Versöhnung – Eine christliche Grundhaltung
Wenn von Versöhnung die Rede ist, gilt es auch danach 
zu fragen, wie weit Versöhnung gehen kann und wie 
erfüllend es ist, einem anderen Menschen aus ganzem 
Herzen – und nicht nur mit Worten – vergeben zu kön-
nen. Damit ist auch schon ein wichtiger Schritt auf dem 
Weg zur Versöhnung ins Feld geführt: Vergebung. Damit 
überhaupt erst Versöhnung geschehen kann, liegt es an 
mir, entweder der anderen Person zu vergeben oder sie 
um Vergebung zu bitten. Vergebung geht von einer be-
stimmten Person aus und bedeutet noch nicht, dass das 
Gegenüber auch entsprechend reagieren wird, es also zur 
gewünschten Versöhnung kommen wird. So ist Versöh-
nung schließlich immer ein Prozess, der im beiderseiti-
gen Einvernehmen geschieht und sich nie machen lässt, 
sondern Geschenk ist.
Dass Versöhnung nicht nur einen großen Wert für das 
menschliche Miteinander darstellt, sondern darüber hi-
naus eine ganz konkrete Ausdrucksform von Liebe ist, 
kommt nicht zuletzt im Hymnus des Paulus zum Aus-

druck, wo er von der Liebe spricht, die das Böse nicht 
nachträgt. Wenn wir uns als Christen darum bemühen, 
nach dem Vorbild Jesu die Schwäche des anderen zu 
verstehen und Entschuldigungen für ihn zu suchen, dann 
entstehen Orte von Gemeinschaft, in denen Versöhnung 
nicht nur möglich, sondern zur Wirklichkeit wird. Ermu-
tigend finde ich in diesem Zusammenhang, wie Papst 
Franziskus in seinem Apostolischen Schreiben Amoris 
Laetitia für die Fähigkeit zur Vergebung die Erfahrung 
voraussetzt, uns selbst zu verstehen und zu vergeben 
sowie von Gott Vergebung empfangen zu haben. Der 
Versuch, jeden Tag aufs Neue die Menschen, denen ich 
begegne, mit neuen Augen zu sehen, kann zu einer schö-
nen Gelegenheit werden, um die bedingungslose Liebe 
Gottes sichtbar zu machen und zu wahrhaft versöhnten 
Menschen zu werden.

Roman Kriebernegg
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Unseren Geburtstagsjubilaren 
(01.12.2016-31.03.2017) herzliche Glück- und Segenswünsche
102 Jahre:
Johanna Krobath, Stainz
98 Jahre:
Maria Krasser, Stainz
Georg Wallner, Stainz
Melanie Marx, Stainz
97 Jahre:
Josefine Reinbacher, Ettendorf
94 Jahre:
Agnes Kertesz, Stainz
Maria Lex, Stallhof
Konrad Novak, Stainz
Karoline Rumpf, Graschuh
93 Jahre:
Maria Galli, Grafendorf
Anton Haiderer, Graschuh
Franz Seyer, Herbersdorf
Maria Seiner, Stainz
92 Jahre:
Ulrika Schauersberg, Stainz
Alois Haas, Stainz
Hermann Kraxner, Stainz
91 Jahre:
Maria Gross, Wald
Luise Reiner, Stainz
Rosina Edler, Herbersdorf
Juliane Haiderer, Graschuh
Ernestine Krois, Stainz
Rosina Michelitsch, Rainbach
Gertrude Nöhrer, Stainz
Franz Hirt, Stainz
Franz Kiegerl, Stainz
90 Jahre:
Frieda Oswald, Stainz
Gertrud Gusel, Stallhof

89 Jahre:
Hildegard Gaich, Stainz  
Anna Höller, Graggerer
Hugo Krois, Stainz
Josephine Musger, Stainz
88 Jahre:
Rosa Kogler, Herbersdorf
Barbara Prosch, Neurath
Ernst Dirnberger, Grafendorf
Paula Maderthoner, Ettendorf
Maria Mochart, Stallhof
Josef  Treiber, Herbersdorf
87 Jahre:
Juliana Mittermaier, Stainz
Herbert Gerngroß, Neurath
Maria Weißensteiner, Rainbach
Josefine Oswald, Graschuh
86 Jahre:
Maria Maierhofer, Grafendorf
Maria Haas, Stallhof
Rosemarie Flanyek, Stainz
Aloisia Posch, Grafendorf
Rudolf Schmidbauer, Stallhof
Theresia Oswald, Stainz
Elisabeth Hora, Rainbach
Franz Nöger, Rassach
Friederike Gutschi, Stainz
Ferdinand Reinbacher, Marhof
Margareta Fallend, Pichling
Maria Sommer, Herbersdorf
85 Jahre:
Florian Primus, Stainz
Josefa Koch, Stainz 
Karl Flanyek, Stainz
Hedwig Palliardi, Stainz
Christine Müller, Stainz

Maria Högler, Grafendorf
Franz Rumpf, Pichling
Josef Maierhofer, Grafendorf
Maria Reinbacher, Stallhof
Maria Resch, Rassach
80 Jahre:
Johann Eichhofer, Angenofen
Helga Schliber, Stainz
Dorothea Koller, Rassach
Elisabeth Köck, Stainz
Walter Kemmer, Grafendorf
Stefan Domitrovits, Ettendorf
Juliana Fromm, Pichling 
Rosa Spari, Stainz
Waltraut Wagner, Stainz
Franz Sturm, Stainz
Elisabeth Göritzer, Graschuh
Hugo Schwaiger, Sierling
75 Jahre:
Hermann Wagner, Stainz
Erna Wurst, Pichling
Margarethe Pommer, Ettendorf
Ludmilla Weißensteiner, Rainbach 
Maria Rohrbacher, Wald
Martha Tappauf, Pichling
Franz Karner, Gamsgebirg
Herta Saurugger, Stainz
Franz Kainz, Rainbach
Margareta Reinbacher, Stallhof
DI Franz Hebenstreit, Pichling
Karlheinz Dumss, Rassach
Peter Töchterle, Stainz
Erika Domes, Stainz
Gertrud Prettner, Stainz
Erika Versitsch, Stainz
Ingeborg Klinger, Kothvogel

Wer seinen Namen in der Übersicht der Geburtstagsgratulationen im Pfarrblatt NICHT gedruckt haben will, kann dies natürlich der Pfarr-
kanzlei bekannt geben. Es wurden auch schon bisher entsprechende Wünsche berücksichtigt.

Stainz

Kinder Gottes wurden:
Felix Koch, Stainz
Alena Sommer, Trahütten

Karolina Sommer, St.Peter/Sulmtal
Emma Sommer, Herbersdorf
Alin Mochart-Peiner, Stainz
Lukas Dirnböck, St.Josef
Josef Spieler, Herbersdorf

Marie Dittrich, Weiz
Fabian Steirer, Graschuh
Florian Mochart, Rainbach
Lian Fauland, Pichling

 Zu Gott heimgekehrt:
Maria Seyer, Stainz, 85 J.
Helmut Kümmel, Graschuh, 78 J.
Franz Gaich, Stainz, 89 J.
Antonia Leitold, Stallhof, 99 J.
Alois Ulrich, Stainz, 94 J.
Aloisia Zmugg, Rassach, 61 J.

Anna Maria Pratter, St.Stefan/Stainz 73 J.
Josef Dirnberger, Grafendorf, 92 J.
Rosa Wolf, Stainz, 97 J. 
Josef Hegedüs, Stainz, 94 J.
Aurelia Kassanits, Stainz, 91 J.
Franz Klement, Pichling, 81 J.
Josefa Reiterer, Rassach, 78 J.
Maria Stebich-Zimmermann, Stainz, 92 J.
Johanna Schmidt, Stainz, 82 J.

Theresia Wipfler, Wald, 93 J.
Herma Mandl, Stainz, 90 J.
Walter Reichmann, Stainz, 85 J.
Stefan Mandl, Gamsgebirg, 85 J. 
Maria Lechner, Stainz, 81 J.
Werner Weber, Gamsgebirg, 66 J.
Brigitta Probst, Pichling, 82 J.
Juliana Grisold, Pichling, 91 J.

Das Ja vor Christus gaben sich:
Gerald Hörzer und Monika Hörzer geb. Reif, Stainz 

Statistik 2016 
Stainz

Taufen: 72
Trauungen: 31
Katholische Einsegnungen: 40
Austritte: 45

Wiedereintritte / Reversionen: 4
Konversion: 1
Erstkommunionkinder: 39
Firmlinge: 64
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Wie sie uns 
erreichen:

Pfarramt Stainz 
(03463) 2237
oder: stainz@graz-seckau.at

Pfarramt Bad Gams 
(03463) 2327
oder: bad-gams@graz-seckau.at

Pfarrer Mag. Franz Neumüller: 
0676/87426510

Pfarrer Mag. Alois Glasner: 
0676/87426669
PA Mag. Michael Reinprecht:
0676/8742 68 19

Kanzleistunden Stainz
Mag. Iris Karner
Mo., Mi., Fr. 9:00-12:00 Uhr 
Do. 16:00-18.00 Uhr

Kanzleistunden Bad Gams
Mag. Iris Karner
Di., Do. 9:00-12:00 Uhr

Homepage: 
bad-gams.graz-seckau.at
stainz.graz-seckau.at

Unseren Geburtstagsjubilaren 
(01.12.2016-31.03.2017) herzliche Glück- und Segenswünsche
95 Jahre:
Anna Kuen, Bad Gams
93 Jahre:
Paula Kollmann, Sallegg
Maria Seiner, Rassach
92 Jahre:
Hilda Thürschweller, Niedergams
91 Jahre:
Josefine Petrovitz, Niedergams
Franz Pölzler, Bad Gams 
Josefa Größbauer, Bad Gams
90 Jahre:
Maria Fromm, Gamsgebirg
89 Jahre:
Josefa Macher, Niedergams
Ernestine Mandl, Furth
Anna Deutschmann, Gersdorf 
Hilda Scheiber, Feldbaum
88 Jahre:
Stefanie Kleinhapl, Feldbaum

Alois Högler, Greim
Erna Frühwirth, Niedergams
Josefa Sackl, Vochera/W. 
Justine Nager, Niedergams
87 Jahre:
Johann Nebel, Vochera/W.
Peter Sonnleitner, Vochera/W.
Gabriela Peter, Gersdorf
Elfriede Portenschlager, Bad Gams
Johann Prosinger, Gersdorf
Maria Stiegler, Furth
86 Jahre:
Franz Gögg, Gersdorf
Oskar Kern, Stainz
Stefan Lichtenegger, Sallegg
Franz Vogelsang, Bad Gams
Josefine Edegger, Niedergams
Ernst Steinbauer, Hohenfeld
Elisabeth Koinig, Bad Gams

85 Jahre:
Maria Krainer, Vochera/W.
Christine Schwab, Niedergams
Ernestine Krenn, Klunkeraberg 
Hildegard Sternad, Furth
Julius Sagmeister, Müllegg
Josefine Wallner, Müllegg
80 Jahre:
Anton Bretterklieber, Sallegg
Rosa Jöbstl, Klunkeraberg
Gerlinde Murtinger, Sallegg
Josefa Gögg, Mitteregg
75 Jahre:
Johann Herk, Schilcherweg
Juliana Messner, Furth
Doris Windisch, Bad Gams
Theresia Kiefer, Niedergams
Gisela Kerschbaumer, Bad Gams 
Monika Oswald, Bad Gams
Ingrid Grabner, Bad Gams

Wer seinen Namen in der Übersicht der Geburtstagsgratulationen im Pfarrblatt NICHT gedruckt haben will, kann dies natürlich der Pfarr-
kanzlei bekannt geben. Es wurden auch schon bisher entsprechende Wünsche berücksichtigt.

Bad Gams

Zu Gott heimgekehrt:
Rosa Freidinger, Feldbaum, 95 J.
Susanna Sonnleitner, Vochera/W., 89 J.

Josefa Schuster, Niedergams, 88 J.
Margit Kohlhammer, Stainz, 60 J.
Karl Kogler, Vochera/W., 82 J.

Christine Ker, Hohenfeld, 82 J.
Maria Vriznik, Gersdorf, 75 J.
Franz Lind, Greim, 78 J.

Kinder Gottes wurden: Thomas Prinz, Niedergams Lukas Größbauer, Bad Gams

Statistik 2016 
Bad Gams Taufen: 17

Trauungen: 4
Katholische Einsegnungen: 30
Austritte: 16

Konversion: 1
Erstkommunionkinder: 18
Firmlinge: 4
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 Ehrung von Johanna Theißl    	   	
   durch Bischof Krautwaschl
Unsere gf. Vorsitzende Johanna 
Theißl, erhielt von Bischof Wilhelm 
Krautwaschl die Ehrenurkunde mit 
Dank und Anerkennung für das „En-
gagement der pfarrlichen Öffent-
lichkeitsarbeit“  im Schloss Seggau 
überreicht. Danach wurde zu einem 
gemütlichen Abend mit Sektempfang 

und Buffet geladen. Der Pfarrge-
meinderat Stainz freut sich da-
rüber, dankt Johanna für ihre 
stetige Bereitschaft zum Wohl-
wollen der Pfarre und der Be-
völkerung, und wünscht ihr wei-
terhin viel Elan und Ideen sowie 
alles Gute!

 Wir feierten mit 
   unserm Pfarrer Lorenz Möstl

Anlässlich des 80. Geburtstages un-
seres Langzeitpfarrers Kan. Msgr. 
Lorenz Möstl, der 42 Jahre lang in 
Stainz wirkte, organisierte der Pfarr-
gemeinderat am Samstag, 7. Jänner 
um 
10 Uhr eine Festmesse, umrahmt 
vom Kirchenchor.

Pfarrbevölkerung, zahlreiche Pries-
ter, "Altministranten", Gemeinde-
vertreter, Vereine, Feuerwehr und 
Kameraden folgten der Einladung 
zur Ehre des Jubilars. 
Die übervolle Stiftskirche zeigte die 
Beliebtheit und die Wertschätzung 
von Pfarrer Möstl.
Nach der feierlichen Messe, eini-

gen Ansprachen und Gratulationen 
in der Kirche erwartete den Jubilar 
schon sehnsüchtig die Pfarrbevöl-

kerung bei eisiger Kälte am Schlos-
splatz und im Pfarrheim. Die Zeit, 
bis jeder die Möglichkeit zur Gra-
tulation hatte, wurde bei der Agape 

mit Glühwein und Tee überbrückt. 
Somit wurde jedem die Möglichkeit 
gegeben dem Jubilar persönlich die 

Glückwünsche zu überbringen.
Ausgeklungen ist die Geburtstags-
feier des Jubilars beim gemütlichen 
gemeinsamen Mittagessen, vorbe-
reitet vom PGR und Küchenprofis, 
im Pfarrheim.
Ich bedanke mich bei allen, die zum 
Gelingen dieser Geburtstagfeier bei-
getragen haben. Mein Dank gilt auch 
dem Herrgott, dass es Pfarrer Lo-
renz Möstl doch möglich war, trotz 
schwer angeschlagener Gesundheit, 
mit uns zu feiern.

Johanna Theißl
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  Sternsingerergebnis 2017  
Angenofen u. Sierling:	

Herbersdorf:

Ettendorf u. Fuggaberg:

Grafendorf u. Graggerer:	

Graschuh:	

Kothvogel:	

Marhof:	

Neurath/Gamsgebirg:	

Pichling:	

Rassach:	

Stallhof:	

Stainz:	

Wald u. Preißberg:

                                           Gesamt:
                                   

542,66 €

791,29 €

1.824,80 €

725,10 €

1.475,25 €

2.185,30 €

1.809,72 €

1.528,47 €

1.759,22 €

1.424,90 €

1.267,33 €

4.497,21 €

678,00 € 

20.509,25 €

Stainz
Bad Gams:                        

Feldbaum:                          

Sallegg:                              

Bergegg:                             

Mitteregg-Gamsgebirg:    

Furth:                                  

Kothvogel:                          

Gersdorf:                            

Müllegg:                             

Hohenfeld-Greim:              

Niedergams:                     

Vochera/W.:                       

Wildbach:                           

959,60 €

407,40 €

530,40 €

735,00 €

655,20 €

421,90 €

346,60, €

486,22 €

631,00 €

422,90 €

516,50  €

627,80 €

681,15 €

7421,67€  Gesamt:               

Bad Gams

  Sternsingeraktion – für 	
       eine gerechtere Welt

In Stainz und in Bad Gams haben sich in der Weihnachts-
zeit wieder sehr viele Kinder und Jugendliche als Stern-
singer für eine gerechtere Welt eingesetzt. Freudig wurde 
die Weihnachtsbotschaft von Haus zu Haus getragen und 
für Kleinbauernfamilien in Tansania/Afrika gesammelt. 
Dabei konnte in beiden Gemeinden ein neuer Spenden-
rekord aufgestellt werden. Das Geld fließt direkt in ein 
Projekt der Dreikönigsaktion und sichert vielen Familien 
das Überleben sowie auch längerfristig die Aussicht auf 
ein menschenwürdiges Leben im eigenen Land. Für jede 
Spende und die freundliche Aufnahme unserer Sternsin-
ger sagen wir ein herzliches Vergelt’s Gott! Bedanken 
wollen wir uns auch bei allen, die zum guten Gelingen 
dieser Aktion beigetragen haben – bei allen Kindern 
und Jugendlichen, den vielen Begleitern, bei allen, die 

uns verpflegt und verköstigt haben, sowie bei jenen, die 
mitorganisiert oder sich um die Kleider gekümmert ha-
ben!
Zum Abschluss nahmen einige von uns noch beim gro-
ßen Sternsinger Treffen mit unserem Bischof und vielen 
hundert Sternsingern aus der Region in Pistorf teil.

Michael Reinprecht
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 Adventkonzert in        	
	   der Pfarrkirche    	    	
	   Bad Gams

Der Kulturkreis Bad Gams unter der Leitung von Hofrat 
Mag. Rupert Dirnberger hat am 27.11.2016 zum tradi-
tionellen Adventkonzert in die Pfarrkirche Bad Gams 
eingeladen. Die Gesamtorganisation übernahm Dr. Wolf-
gang Lederer, Leiter des Kirchenchores von Bad Gams.
Herzlichen Dank an die Mitwirkenden: dem Chor der 
Volksschule Bad Gams, dem Singkreis Trahütten, dem 
Kirchenchor Bad Gams und dem Klarinettenensemb-

le der SGM. Nach der Anmoderation durch Mag. 
Rupert Dirnberger, las Gottfried Lautner Texte pas-
send zum Advent.
Nach dem Konzert gab es für alle Besucher wär-
mende Getränke vom PGR sowie einen kleinen 

Imbiss für alle SängerInnen sowie MusikerInnen im 
Pfarrheim. Als Überraschung für die Kinder, hatte Maria 
Dirnberger für jedes Chorkind einen Schokonikolo ge-
richtet. Ein großes DANKE allen MitarbeiterInnen für 
diesen gelungenen Abend!

Roswitha Leitl

 Laternenfest des WIKI Kindergarten in Bad Gams
In der zum Bersten vollen Pfarrkirche von Bad Gams 
wurde die Legende vom Heiligen Martin von einigen Pä-
dagoginnen und Betreuerinnen des WIKI Kindergartens 
nachgespielt. Die Kinder lauschten den Worten andäch-
tig und anschließend folgte der Lichterumzug mit den 
vielen bunten Laternen im Kurpark, mit gemeinsamer 
Abschlussjause vor dem Kindergarten. 

Roswitha Leitl

 Advent in Bad Gams
Von der Adventkranz Segnung, Nikolaus Hausbesuchen bis zur stimmungsvollen Krippenfeier
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Zu Besuch in der
Partnerschaftsdiözese 
Masan in Südkorea
Ein gewiss einzigartiger Anlass ist es gewesen, der mich 
im vergangenen Oktober in die südkoreanische Diöze-
se Masan geführt hat. Masan ist seit nunmehr 45 Jah-
ren Partnerdiözese von Graz-Seckau. Dar-über hinaus 
feierte die Diözese selbst ihr 50-jähriges Jubiläum. Da 
dies wahrlich einen Grund zum Feiern darstellt, erging 
die Einladung an eine steirische Delegation, zu der auch 
ich mich zählen durfte, um für die Diözesanpartnerschaft 
wichtige Stätten kennenzulernen und gemeinsam mit der 
Diözese Masan das doppelte Jubiläum der Partnerschaft 
und des Bestehens der Diö-
zese zu feiern.
Den Höhepunkt stellte wohl 
an unserem letzten Tag der 
Festgottesdienst zum Gol-
denen Diözesanjubiläum 
mit 8000 Gläubigen dar. 
Da hierfür alle Kirchen der 
Diözese zu klein gewesen 
wären, feierte man in einer 
großen Sporthalle. Es war 
ein Erlebnis, den vielen 
Menschen zu begegnen, die teils zum Gottesdienst ge-
pilgert kamen, und überhaupt die Freude wahrnehmen 
zu können, die von den Menschen in dieser noch jungen 
Kirche ausgeht.
Die katholische Kirche in Masan ist eine wachsende Kir-
che. Auch viele Erwachsene kommen durch das Zeugnis 
anderer zum Glauben und lassen sich taufen. Besonders 
interessant war es, jene Orte zu besuchen, die mit der 

Partnerschaft eng verbunden sind. So galt ein Besuch 
dem Karmel in Sangju, in dem seit 1962 die Steirerin 
Sr. Maria Theresia Kranich als Karmelitin lebte. Ein 
weiterer Programmpunkt galt der Besichtigung der Insel 
Sorok, die noch heute als Domizil für Leprakranke gilt. 
Was die Insel mit Österreich verbindet, ist der jahrelange 
Einsatz zweier Tiroler „Christkönigsschwestern“ auf der 
Insel. Auch wenn die beiden anfangs nur für zwei Jahre 
bleiben wollten, fanden sie auf der Insel in der Pflege der 

Kranken ihre Berufung, und das 43 Jahre lang.
Als das Besondere der Kirche in Korea kann es ange-
sehen werden, dass es sich um ein Land der Märtyrer 
handelt. Von 1790 bis 1880 wurden tausende Katholi-
ken als Staatsfeinde hingerichtet. Dem mutigen Zeugnis 
dieser Menschen, gerade auch der Laien, war es zu ver-

danken, dass sich der Glau-
be stark ausbreiten konnte 
und die Märtyrer zu wahren 
Saatkörnern des Evangeliums 
wurden. So bildet das Geden-
ken an die Märtyrer einen we-
sentlichen Bestandteil für das 
koreanische Glaubensleben.
Im Laufe der Partnerschaft 
sind auch immer wieder Se-
minaristen zur Ausbildung 
in das Priesterseminar nach 

Graz geschickt worden. Nach der Priesterweihe wirk-
ten sie dann zumeist für fünf Jahre in einer Pfarre als 

Kaplan, bevor sie wieder zurück in ihre Heimatdiözese 
gingen. Dies wird auch heute noch so gehandhabt und ist 
ein konkreter Ausdruck dessen, wie die beiden Diözesen 
Graz-Seckau und Masan ihre Partnerschaft leben wollen. 
Im Rahmen unserer Reise bestand dann auch zur Genüge 
die Möglichkeit, jenen koreanischen Priestern zu begeg-
nen, die einst in Graz Theologie studiert hatten und in 
steirischen Pfarren Kaplan gewesen waren.
Durch die Reise in unsere Partnerdiözese Masan wurde 
für mich Weltkirche erfahrbar. Es ist ermutigend, immer 
wieder auch über den eigenen Tellerrand hinaussehen zu 
dürfen und Kirche in ihrer ganzen Buntheit und Vielfalt 
zu erleben. Das weckt Freude am Christsein und ist wohl 
das überzeugendste Zeugnis, das wir geben können.

Roman Kriebernegg
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Im Advent machten unsere Minis 
den Bewohnern des Seniorenheims 
SeneCura eine große Freude. An zwei 
Nachmittagen wurden Adventlieder 
gesungen, gemeinsam Lebkuchen 
gebacken, verziert und anschließend 
miteinander geteilt. In Bad Gams 
und in Stainz wurden am 1. bzw. 
2. Adventsonntag selbst gebastelte 
Weihnachtsbillets zum Verkauf an-
geboten. In beiden Gemeinden luden 
die Minis auch zum Pfarrkaffee. In 

den Weih-
nachtstagen 
zogen fast 
alle Minis 
als Stern-
singer durch 
unser Pfarr-
gebiet und 

fuhren dann zum großen 
Sternsinger Treffen mit 
unserem Bischof. Im Fa-
sching gab es viel Spiel und 
Spaß in unseren Gruppen-
stunden und nach Ostern 
planen wir wieder einen 
gemeinsamen Ausflug. Wir freuen 
uns immer über Kinder, die mit dem 
Ministrieren beginnen wollen und 
bei unseren Treffen vorbeikommen! 

Allen Eltern und Großeltern, die uns 
immer fleißig unterstützen ein herz-
liches Dankeschön!

Michael Reinprecht

  Minis mag man eben!

  Ehrenzeichen der 
      Diözese Graz-Seckau 
      für unsere Mesner

Am 13. Dezember 2016 überreichte in einer Feierstunde 
im festlichen Rahmen des Barocksaales im Grazer Pries-
terseminar Diözesanbischof Dr. Wilhelm Krautwaschl 
den beiden Mesnern unseres Pfarrverbandes, Heribert 
Gross für Bad Gams und Hans Lienhart für Stainz, das 
Ehrenzeichen der Diözese Graz-Seckau für besonderes 
ehrenamtliches Engagement. In seiner Begrüßung sagte 

der Bischof: „Ihre Tätigkeiten und der Einsatz für den 
Nächsten machen unsere Kirche lebendig. Viele Arbei-
ten und Projekte wären ohne das freiwillige Engagement 
nicht denkbar – weil nicht leistbar, weder zeitlich noch 
finanziell.“ 
Die Arbeit unserer Mesner ist umfangreich, sie erfordert 
viel handwerkliches Geschick und eine Vielzahl an Ta-
lenten. Heribert Gross und Hans Lienhart leisten diesen 
Dienst im Stillen, mit großem Einsatz und viel Liebe zur 
Kirche und den Menschen. Die Pfarren sagen ein herzli-
ches „Vergelt´s Gott“ dafür !
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Schöne Ostern wünschen Ulli Herzmaier und Iris Karner

Die Stainzer 
und Bad Gamser

Das weiße Band am Apfelbaum 
Einmal saß ich bei einer Bahnfahrt 
neben einem jungen Mann, dem 
sichtlich etwas Schweres auf dem 
Herzen lastete. Schließlich rückte 
er dann auch damit heraus, dass er 
ein entlassener Sträfl ing und jetzt 
auf der Fahrt nach Hause sei. Sei-
ne Verurteilung hatte Schande über 
seine Familie gebracht. Sie hatten 
ihn nie im Gefängnis besucht und 
auch nur ganz selten geschrieben. 
Er hoffte aber trotzdem, dass sie ihm 
verziehen hatten. Um es ihnen aber 
leichter zu machen, hatte er ihnen 
in einem Brief vorgeschlagen, sie 
sollten ihm ein Zeichen geben, an 
dem er, wenn der Zug an der klei-
nen Farm vor der Stadt vorbeifuhr, 
sofort erkennen könnte, wie sie zu 

ihm stünden. Hatten die Seinem ihm 
verziehen, so sollten sie in dem Ap-
felbaum an der Strecke ein weißes 
Band anbringen. Wenn sie ihn aber 
nicht wieder daheim haben wollten, 
sollten sie gar nichts tun. Dann wer-
de er im Zug bleiben und weiterfah-
ren, weit weg, Gott weiß, wohin. Als 
der Zug sich seiner Vaterstadt näher-
te, wurde seine Spannung so groß, 
dass er es nicht über sich brachte, 
aus dem Fenster zu schauen. Ein an-
derer Fahrgast tauschte den Platz mit 
ihm und versprach, auf den Apfel-
baum zu achten. Gleich darauf leg-
te er dem jungen Sträfl ing die Hand 
auf den Arm. „Da ist er“, fl üsterte er, 
und Tränen standen ihm plötzlich in 
den Augen, „alles in Ordnung. Der 

ganze Baum ist voller weißer Bän-
der.“ In diesem Augenblick schwand 
alle Bitternis, die ein Leben vergif-
tet hatte. „Mir war“, sagte der Mann 
später, „als hätt ich ein Wunder mit-
erlebt. Und vielleicht wars auch ei-
nes. (John Kord Lagemann „Was ist 

Glück?“)

Lösungen: Weißt Du: Das Osterfest, weil wir zu Ostern die Auferstehung Christi von den Toten feiern
Weiß ist das Symbol für das Licht, die Auferstehung und den Neuanfang Gitterrätsel: Ostern

Weißt Du…
…welches das höchste Fest der Christen ist ?
… warum der Priester zum Osterfest ein weißes Messgewand trägt ?

Zum Schmunzeln:
Kommt ein Huhn in ein Lebensmittelgeschäft. „Geben sie mir doch bitte 2 Eierkartons. Wir möchten verreisen 
und die Kinder mitnehmen.“  

1.)

2.)

3.)

4.)

6.)

5.)

1. Nach einem Streit soll man sich….
2. Wir feiern sie zu Ostern
3. Das „Sakrament der Versöhnung“

4. Was war zuerst da, die Henne oder das …
5. Das Gegenteil von Krieg
6. „Der ganze Baum war voller weißer …“ (siehe Geschichte !)

ö = oe
ä = ae
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• allen Pfarrgemeinderäten für ihr Engagement und ihre Mitarbeit zum Wohle unserer Pfarren
• den Chören für die Mitgestaltung der Hl. Messen
• den vielen Sternsingern, Begleitern und Helfern 
• für die Einladung zum Roratefrühstück – PGR, KFB, KMB
• Fam. Gaich, Fam. Kriegl und Heribert Gross für die Reisigspenden im Advent
• unseren Priestern für ihren treuen Dienst

Wir sagen DANKE...

58,5 Cent  
für die Pfarren

8,1 Cent  
für Bildung

3,2 Cent  
für Priesterpensionen

6,5 Cent  
für Rat & Hilfe

21,6 Cent  
für zentrale Aufgaben

2,1 Cent  
für Kunst & Kultur

IHR EURO 
WIRKT. 
DANKE.

IHR EURO IHR EURO IHR EURO 

Wussten Sie, dass die gesetzlich neu festge­
legten „Einheitswerte für Landwirte“ beim Kirchen­
beitrag erst im Jahr 2016 angepasst werden?

www.katholische­kirche­steiermark.at/kirchenbeitrag

Ein herzlicher Dank 
dem Kaufhaus 
Hubmann für die Unterstüt-
zung bei der Firmvorbereitung! Wir konnten zu einem sehr günstigen Preis Qualitäts-Kerzen 
aus Österreich beziehen. Damit wird sichergestellt, dass die Wertschöpfung vor Ort bleibt und 
wir können unserer Jugend ein gutes Beispiel geben!

Korea-Abend mit Roman Kriebernegg
Samstag, 10. Juni 2017, 19.45 im Pfarrheim Stainz

Sommer Kinder- und Familienfest
Samstag, 1. Juli 2017 ab 15.00 auf der Pfarrwiese Stainz
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  Veranstaltungen - Termine

 Besuch in unserer Eltern-Kind-Gruppe

Wir (Sophie Resch und Burgi Jocham) freuen uns auf Ih-
ren Besuch in unserer Eltern-Kind-Gruppe „Wissen aus 
dem Küchenkastl“ – treffen Sie in einem gemütlichen, 

ungezwungenen Rahmen andere Fa-
milien und tauschen Sie sich gemein-
sam mit unseren ProfessionistInnen 
über Themen aus Ihrem Alltag aus und nehmen Sie 
neues Wissen mit. Mütter und Väter mit Ihren Kindern 
von 0-6 Jahren sind herzlich willkommen. Geschwister-
kinder dürfen auch gerne mitgebracht werden. Wir Bas-
teln, Malen und Singen gemeinsam mit den Kindern und 
Eltern bekommen Inputs für Ihr alltägliches Familien-
leben. Der Spaß und die Freude an der Gemeinsamkeit 
stehen im Vordergrund und die Themen orientieren sich 
an den jahreszeitlichen Festen und an den Interessen der 
Familien. Wir bitten um Anmeldung bei Sophie Resch 
unter der Telefonnummer 0676/ 88015-763. Wir freuen 
uns auf EUER Kommen!

 
Besuchen Sie uns im Pfarrheim Stainz jeweils 

ab 15 Uhr an folgenden Terminen: 
21.4. / 12.5. / 9.6. / 30.6.

 LEBE JETZT ! 
06.04. 19:00 Uhr
08.04. 19:00 Uhr
09.04. 19:00 Uhr
16.04. 19:00 Uhr
17.04. 15:00 Uhr

Kartenreservierungen sind in der Zeit von 18:00 bis 20:00 Uhr 
unter Tel.:0664/5861996 möglich.

Vorverkaufskarten sind bei allen Mitgliedern, 
Sparmarkt Farmer-Rabensteiner Bad Gams, Raika Stainz, und Kaufhaus Prassl Deutschlandsberg erhältlich.

Im Festsaal Bad Gams



Termine Bad Gams
Sonntag, 07. Mai Florianisonntag 
08.30 Uhr: Hl. Messe mit der FF Bad Gams

Samstag, 13. Mai 
20.00 Uhr: Kirchenkonzert der Marktmusikkapelle Bad Gams 

Sonntag, 14. Mai Muttertag 
08.30 Uhr: Hl. Messe mit dem Männergesangsverein 

Sonntag, 21. Mai 
09.00 Uhr: Erstkommunion

Montag, 22. Mai 
19.00 Uhr: Bittprozession und Hl. Messe

Dienstag, 23. Mai 
19.00 Uhr: Bittprozession und Hl. Messe

Donnerstag, 25. Mai Christi Himmelfahrt 
08.30 Uhr: Hl. Messe 

Sonntag, 28. Mai 
08.30 Uhr: Festgottesdienst für ältere und kranke Menschen, mitgestaltet 
von der Musikschule 

Sonntag, 04. Juni Pfingstsonntag 
09.00 Uhr: Firmung mit Firmspender Msgr. Franz Neumüller

Montag, 05. Juni Pfingstmontag 
10.00 Uhr: Hl. Messe beim Grandlwirt 
Keine Hl. Messe in der Kirche !

Donnerstag, 15. Juni Fronleichnam 
08.30 Uhr: Hl. Messe mit Prozession

Samstag, 24. Juni 
18.00 Uhr: Chorkonzert der Chöre aus der Region und Gastchören aus 
Kärnten im GamsBad, anschließend Tanz mit den 
"5 Steirern"

Sonntag, 25. Juni 
09.00 Uhr: Hl. Messe mit dem Männergesangsverein Bad Gams zum 
90-Jahr Jubiläum im GamsBad, im Anschluss Wunschkonzert Keine Hl. 
Messe in der Kirche !

Beichtgelegenheit jeden Sonntag vor der Hl. Messe

Schöne Osterfeiertage wünscht das Redaktions Team

Termine Stainz
Sonntag, 23. April 
10.00 Uhr: Hl. Messe, mitgestaltet von der Singgemeinschaft Weißensee

Sonntag, 30. April 
08.30 Uhr: Hl. Messe mit dem ÖKB 
10.00 Uhr: Hl. Messe

Montag, 01. Mai, Wallfahrt nach Maria Osterwitz 
06.30 Uhr: Treffpunkt der Wallfahrer am Schlossplatz 
14.00 Uhr: Abfahrt Bus nach Maria Osterwitz vom Schlossplatz 
15.00 Uhr: Hl. Messe in Maria Osterwitz

Sonntag, 14. Mai Muttertag 
10.00 Uhr: Hl. Messe mitgestaltet vom Kindergarten Stainz

Mittwoch, 24. Mai 
18.30 Uhr: Bittprozession von der Kirche zum Kalvarienberg 
19.00 Uhr: Hl. Messe am Kalvarienberg

Donnerstag, 25. Mai Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr: Erstkommunion, mitgestaltet vom Kinderchor

Sonntag, 04. Juni Pfingstsonntag 
10.00 Uhr: Hl. Messe 

Montag, 05. Juni Pfingstmontag 
10.00 Uhr: Hl. Messe 

Samstag, 10. Juni 
10.00 Uhr: Firmung mit Firmspender Msgr. Franz Neumüller

Donnerstag, 15. Juni Fronleichnam 
10.00 Uhr: Hl. Messe mit Prozession zum Hauptplatz

Sonntag, 02. Juli 
10.00 Uhr: Familienmesse mit dem Kinderchor

Sonntag, 09. Juli 
10.00 Uhr: Hl. Messe zum 60jährigen Priesterjubiläum von 
Pfr. Alois Greiner, mitgestaltet vom Kirchenchor 

Chorgebet in der Kirche täglich um 07.30 Uhr, sonntags um 07.00 Uhr

Jeden ersten Samstag im Monat nach der Hl. Messe Anbetung

Beichtgelegenheit jeden Samstag und Sonntag vor der Hl. Messe


